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Sachverhalt:

In der Sitzung des Rates am 18.12.2018 hatte die Verwaltung zuletzt auf die 
Fortbildungsveranstaltungen „Zukunftsfaktor Bürgerengagement“ hingewiesen, an 
der zwei Mitarbeiter der Verwaltung teilgenommen haben. Der letzte Workshop hat 
am 11.12.2018 stattgefunden. Mit Unterstützung der dort gesammelten Anregungen 
wird die Verwaltung, wie bereits angekündigt, in den ersten Monaten des Jahres 
2019 mit der Umsetzung von Maßnahmen zum Thema Bürgerengagement und 
Bürgerbeteiligung beginnen. 

Würdigung des Ehrenamtes

Zum Thema Würdigung des Ehrenamtes fand bereits Anfang November ein 
Gespräch mit Ehrenamtlern, insbesondere aus den Dorfausschüssen, 
Arbeitsgruppen und stadtweit tätigen Verbänden, in der Wegberger Mühle statt.
Folgende Punkte wurden bei einer Kartenabfrage genannt:

Übergreifende Themen
 Straßenbäume sind wichtig und müssen, wenn sie mal weichen, auch wieder 

ersetzt werden
 Anlage von insektenfreundlichen Staudenflächen in allen Stadtteilen in 

Zusammenarbeit mit den Quartiersgruppen [Pflege]
 Straßenbeleuchtung
 Verkehrssituationen
 Fahrradwege
 Friedhofspflege
 Dorferneuerung! Förderprogramm! Kommunizieren!
 Begegnungsstätten schaffen
 Wie finden Interessierte zu bestimmten Themen, Projekten, Initiativen zusammen?
 Liste an Dorfausschüsse, was Stadt an Dateninformationen benötigt
 Kontaktverzeichnis Vereine / Orte/ Ansprechpartner
 Austausch / Programm
 Digitales: Austausch / Dorfausschüsse Ergebnisse Erfahrungen
 Internetauftritt Stadt: Ortsinformation zu Veranstaltungen und Terminen, Filter Ort  

Veranstaltung Bekanntheit, Vollständigkeit, einfach Handhaben, Terminkollision / 
Abgabetermin; Barrierefrei, Techn. Input vorhanden



 Rechtlicher Beistand, Probleme Dorfausschüsse
 Polizeipräsenz
 Irrsinniger Datenschutz, Schulung und Protest
 Datenschutzgrundverordnung 
 Bürgerbus / Bürgermitnahme
 Bessere Anbindung der Außenorte – ÖPNV zur kulturellen Teilhabe
 Nachwuchsförderung des Ehrenamts
 Ressourcen
 Ehrenamtsprofile
 Orte vertreten -> wo ist Wegberg?

Würdigung des Ehrenamtes
 Ehrenamtswürdigung noch zeitgemäß?
 Personen fühlen sich ausgeschlossen, die nicht zu einer Würdigung eingeladen 

sind
 Kreative Be-/Entlohnung
 Vereine / Dorfausschüsse sollen Personen benennen, die geehrt werden sollen
 Ehrenamt in der Kirche
 Hilfestellung / Info Organisatoren Veranstaltungen
 Der Bürgermeister lädt ein – Das Dorf entsendet x Personen?
 Einfacher Kontakt zur Stadt + Hilfe
 Ehrenamtskarte
 Zeitkonten (Ehrenamtskarte)
 Ausweis / Karte
 Park-Gebührenerlass (wie „Arzt im Dienst“)
 Ehrenamtspauschale: Verein / Stadt (ggf. Spendenquittung) anstelle finanzieller 

Mittel
 Werbung für Vereine / Erfahrungsaustausch – Neubürgertreff nutzen!
 Zur Nachwuchsheranführung: Ehrenamts-Jugend-Preis

Aus den diskutierten Punkten können viele Handlungsempfehlungen und Aktivitäten 
abgeleitet werden.

Wie in der Sitzung des Ausschusses für Tourismus, Kultur, Sport und Verkehr am 
19.06.2018 vorgestellt, sind mittlerweile auf der Internetseite der Stadt Checklisten 
für Freiwillige und Vereine sowie Fragebogen für ehrenamtliches Engagement und 
zur Orientierung für Interessierte abrufbar. Diese Unterlagen wurden gemeinsam mit 
den anderen Kommunen während der Fortbildungsveranstaltungen neben weiteren 
Themen wie beispielsweise die

 Schaffung von Fortbildungsangeboten für junge Menschen / Engagierte in der 
Stadt

 Entwickelung von Strategien für diejenigen, die sich sonst nicht engagieren 
und ihre gezielte Ansprache

 Untersuchung bestehender Angebote im Bereich der Erwachsenenbildung bei 
Trägern und Festlegung, welche Angebote durch die Stadt vorgehalten 
werden

 Entwicklung von Lernprogrammen für ehrenamtlich Tätige 

erarbeitet. 

Auch hieraus ergeben sich viele Ansatzpunkte für die Verwaltung.



Konkrete Handlungsempfehlungen

Im nächsten Schritt beabsichtigt die Verwaltung / die Stabsstelle 
Quartiersentwicklung folgende Maßnahmen umzusetzen:

 Schaffung einer digitalen Plattform für den Austausch zwischen den 
Quartieren

 Verbesserte Darstellung von Veranstaltungen in den Quartieren auf der 
städtischen Internetseite

 Initiierung von Infoveranstaltungen und Fortbildungsangeboten 
 Entwicklung von Alternativen zur bisherigen Würdigung durch den Ehrenpreis 

Arbeitskreis zur Steigerung des Engagements von Bürgern

In der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 21.03.2017 wurde 
beschlossen, dass Maßnahmen zur Steigerung des Engagements von Bürgern für 
die Stadt in einem Arbeitskreis besprochen werden sollen. Die Verwaltung schlägt 
vor, den Arbeitskreis neben Vertreter aus den Fraktionen auch aus Vertretern der 
Dorfausschüsse, Wohngemeinschaften und stadtweit tätigen Verbände 
zusammenzustellen. Weitere an dem Thema interessierte Menschen, die hier 
mitarbeiten möchten, können sich hierzu an die Quartiersentwicklung wenden. 

Hierin könnte nach Ansicht der Verwaltung auch das Thema „Bürgerbeteiligung“ 
(siehe Mitteilung der Verwaltung im Haupt- und Finanzausschuss vom 26.09.2017, 
TOP 1.2.2) diskutiert werden.

Bürgerengagement und Förderung des Ehrenamtes als Bestandteil des 
strategischen Zielkataloges

Nach Ansicht der Verwaltung sollte das Thema Bürgerengagement nicht losgelöst 
von anderen Themen betrachtet werden, sondern als ein wichtiger Kernpunkt 
innerhalb des vom Rat am 16.06.2015 beschlossenen Leitbildes einer attraktiven und 
generationsgerechten Wohn- und Lebensstadt in der Region gesehen werden. 
Hierzu unterbreitet sie eine entsprechende Beschlussempfehlung (Ziffer 2). Diese 
sieht daher vor, dass die Themen „Bürgerengagement“ und „Förderung des 
Ehrenamtes“ als Teilziel des übergeordneten strategischen Handlungsfeldes 
„Wohnstadt“ entsprechend ergänzt werden sollen.

Beschlussvorschlag:

1. Der Ausschuss für Tourismus, Kultur, Sport und Verkehr nimmt den Bericht 
der Verwaltung zur Kenntnis und beauftragt die Verwaltung mit der 
Umsetzung der konkreten Handlungsempfehlungen und hierüber im 
Ausschuss zu berichten.

2. Der Ausschuss für Tourismus, Kultur, Sport und Verkehr empfiehlt dem Rat im 
Handlungsfeld „Wohnstadt“ des Leitbildes für die Stadt Wegberg 
Bürgerengagement und Förderung des Ehrenamtes als Teilziel des 
strategischen Zieles „analog und digital vernetzte Gesellschaft“ zu 
beschließen.



Kosten und Finanzierung:

Für den Haushalt 2019 wurden im Budget I Büro BM - Zentrale Verwaltung - 
Finanzwirtschaft beim Produkt der Quartiersentwicklung 09 02 01 für das Jahr 2019 
und die mittelfristige Ergebnisplanung 2020 – 2022 beim Sachkonto „543100 
Geschäftsaufwendungen“ Haushaltsmittel in Höhe von 4.000 Euro eingeplant, die 
auch für Maßnahmen aus dem Bereich Ehrenamt verwendet werden können.
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